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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 161 .

Dienstag , den 16 . Juni 1846 .

« 870 . 1 Stuttgart ,
vr . Kottenramp , c. :

Bei Scheible , Rieger und Sattler in Stuttgart erschien neu übersetzt von

Lord Byron .

schen

Neue Pracht - Ausgabe in zehn Sünden ,
mit 10 Irerrlivlien l8tsklstioken .

Preis des Ganzen 3 g .
Als wir vor nicht langer Zeit diHlte ^ viel theurer gewesene , Auflage dieser nun ganz ausgezeichne¬

ten Uebersetzung der klatschen Erzeugnisse Byron ' S , welche nicht mit Stahlstichen geschmückt war , zu einem

wohlfeilen Preise offerirten , war der Absatz ein so rascher , daß binnen wenigen Monaten die ganze Auslage

erschöpft war , und wir den starken Nachfragen nicht mehr genügen konnten . Wir versandten nun eine

durchaus neue Mustrirte Lurus - Äusgabc ,

welche in allen Buchhandlungen , namentlich - in der Unterzeichneten , vorräthig ist . Trotz dem ohnehin schon

so ungewöhnlich billigen Preise ( der Band kommt auf 18 kr . oder 5 Ngr . zu stehen ) gaben wir dresmal

, ,hn vorzügliche Stahlstiche
( welche in diesen Abdrücken einzeln schon 2 fl . 42 kr—oder 1 Rthlr . 15 Ngr . kosteten )

bei . Nur die g r ö ß t e Theilnahme des deutschen Publikums läßt uns das wahrhaft Außerordent -

liehe gewähren !
Vorräthig bei Franz dtöldeke in Karlsruhe .

NAZI

s 875 . 1 Leipzig . In meinem Verlage ist neu erschienen und in in der « . s »-« « »»' -

Hofbuchhandlung und in Rastatt bei A . Knittel zu haben :

Die Abtrünnigen . Drama in 5 Akten .
Von

Paul Freiherrn von Wangenheim .
LvIpLlK , ever . _ Preis 2 fl . 24 kr . rhein .

W

» 766 .5 Lübeck .
Beachteiisiverthe Anzeige .

DaS Unterzeichnete KommisstonSbureau ist in den Stand gesetzt , Allen , welche bis zum 31 . Juli
d. I . deshalb in srankirlen Briefen bei ihm anfragen ( also ein geringes Porto nicht scheuen ) ,
ein sehr vortheilhastes und einzig in seiner Art dastehendes Anerbieten unent -
geldlich zu machen .

Lüdeck , im Juni 1846.
Kommissions -Gureau ,

Petri - Kirchhof M . 308.

« 893 .3 Karlsruhe . ( Anzeige .)
Ein Mädchen , das das Kochen zu lernen be¬

absichtigt , findet unter billigen Bedingungen bei einer ge¬
ordneten Familie hier Aufnahme . Das Nähere zu erfragen
im Kontor der Karlsruher Zeitung .

» Sll .3 Karlsruhe .
Stelle - Gesuch .

Ein junger Mann , 38 Jahre alt ,
kaufmännisch gebildet , im Englischen und Französischen ge¬
läufig bewandert , mit empfehlenden Zeugnissen versehen , sucht
eine Stelle als Buchhalter , Korrespondent , oder Sekretär ,
mit bescheidenen Ansprüchen . Das Kontor der Karlsruher
Zeitung gibt nähere Auskunft .

» 882 .2 Stuttgart .

Strlie -Gesuch.
Ein gebildeter junger Mann von 25

Jahren , einer guten Familie des Landes angehörend , der
bisher in einem gemischten Waarengeschäft , in Fabriken , wie
auch in Bankier - und Spcditionshäusern im In - und Aus¬
lande strvirt hat , die französische Sprache gut spricht und
schreibt , wünscht einen Platz als Kommis oder Reisender
in einem derartigen oder irgend einem K„ xro «- Geschäft im
In - oder Ausland « zu erhalten , am liebsten in einem , bei
dem er sich später mit 15 » 20 will « betheiligen könnte .
Näheres ertheilt das Anzeige - u . Nachrichts -Comptoir von

Franz Wilhelm ,
Hirschstraße Nr . 36 in Stuttgart .

8 855 .3 Sinsheim .

Ankündigung .
Die Liegenschaftsversteigerung gegen Karl

Nägele dahier wird auf Antrag einiger Gläubiger nun¬
mehr auf

Dienstag , den t4 . Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

in Vollzug gesetzt , und dabei jene Liegenschaften zum Auf¬
gebot gebracht , welche in dem diesseitigen Ausschreiben vom
20 . Marz d. I . , Nr . 99 , 102 und 104 dieses Blattes , be¬
schrieben sind ; auch wird der Zuschlag gegeben , wenn die
dort beigesetzten Schätzungspreise , oder darüber , geboten
werden .

Sinsheim , den 5. Juni 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Haag .

_ vst . Besch .
« 854 .2 Bietigheim , Oberamt

Rastatt .
UW * Schulhausball - Versteigerung -

Die Gemeinde Bietigheim läßt am
Samstag , den 27 . Juni d. I .,

-- Vormittags 9 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause zur , Erbauung eines neuen
Schulhauses dahier nachstehende Bauarbeiten im Uebcrschlag

Maurerarbeit . . . . 4730 fl. 9 kr.
Steinhauerarbeit . . . 1755 fl . 3 kr.
ZimmermannSarbeit . 2318 fl. 59 kr.
Schreinerarbeit . . . 1031 fl. 54 kr.
Schlofferardeit . . . 685 fl . 16 kr.
Glascrarbeit . . . . 448 fl. 41 kr.
Anstreicherarbeit . . . 3,6 fl 56 kr.

zusammen . i l, -e «v st . 58 kr.
mittelst Steigerung in Akkord begeben . Wozu die lust -
tragenden Handwerksmeister mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß der Plan und die näheren Bedingniffe auf dem
hiesigen Rathhause täglich eingesehen werden können , und
daß auswärcige Bauübernchmer sich mit legalen Ver¬
mögens - und Leumundszeugnissen auszuweisen haben .

Bietigheim , den 10 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt .

B e ck e r t .
» 898 .3 Lahr .

Zwangsversteigerung .
Jü Gantsachen des Hecht «

wirths Karl Lehmann hier
wird am
Montag , den 6. Juli d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause zu Eigenthum versteigert , und wenn
das Letztgcbot den Schätzungspreis von 14,000 fl . wenig¬
stens erreicht , sogleich endgültig zugeschlagen :

> Sester 34 Ruthen , das zweistöckige Gasthaus zum
Hechten , mit Nealrecht , Hintergebäude , Scheuer ,
Siallung , Remise , Waschküche , 3 gewölbten und 3
Balkenkellern , geschlossenem Hofraum , Wirthschafts - und
Gemüsegarten in der Rappenvorstadt dahier , bei ' m
Amthaus , Revisorat u . Hauptsteueramt , an der Straße
in das Schütter - und Äinzigthal .

Auswärtige Steigerer haben Vermögens - u . Leumunds -
Zeugnisse vorzulegen .

Lahr , den l0 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt .

Leser .

, , ,

ii « im

» 841 .3 Ettlingen .

Haus - u . Mahlmühlr -
Versteigerung .

Die Wittwe und die Er¬
ben des verstorbenen Watt -
müllerS Joseph Nußbau -

_ mer von Ettlingen lassen bis
Samstag , den 4 . Juli d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
in der Mühle selbst folgende Gegenstände aus freier Hand
zu Eigcnthum öffentlich versteigern :

Die sogenannte Wattmühle im Albthale nächst der me¬
chanischen Spinnerei und Weberei dahier , bestehend in :

1) einem zweistöckigen Wohn - n . Mühlengebäude , worin
sich 3 Mahl « und 1 Schälgang nebst Schwingmühle
befinden , mit gut unterhaltenem Waffereinlaß - und
Teichbau , 2 Zimmern im untern und 4 Wohnzim¬
mern im obern Stock mit Küche und den erforderli¬
chen Speicherräumen ;

2) einer angebauten Spreuerkammer ;
3) einem besonders stehenden Wasch - und Backhaus ;
4 ) sechs besonders stehenden Schweinställen mit darauf

befindlicher Holzremise ;
5 ) einer großen Scheuer , worunter sich ein neuer ge¬

wölbter Keller befindet ;
6 ) einem zweistöckigen , mit der Scheuer verbundenen

Anbau mit eingerichteter Wohnung und vier Pferd -
und Rindviehstallen .

Zu diesem Anwesen gehören 5 Morgen Wiesen und un¬
gefähr 2 Viertel Garten , mit vielen tragbaren Obstbäu -
men besetzt.

Alles dieses bildet ein geschloffenes Ganze , liegt in
Mitte volkreicher Ortschaften , ist reines Eigcnthum und mit
keiner besondern Abgabe belastet , auch eignet sich solches zu
jedem andern Geschäftsbetrieb .

Von dem Kaufschilling können überdies zwei Drittel ge-
en angemessene Verzinsung auf dem Kaufobjekt stehen
leiben .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Vermö¬
genszeugnissen auszuweisen , und wird den etwaigen frem¬
den Steigerern Gelegenheit geboten , bei der auf

Mittwoch , den 8 . Juli d. I . ,
anberaumten Fahrnißverstetgerung die erforderlichen Haus -
geräthschaften zu erwerben .

Sollte ein annehmbares Gebot nicht geschehen , so wird
ein sechsjähriger Pachtversuch gemacht werden .

Die Bedingungen können inzwischen bei der Wittwe oder
bei Distriktsnotar Alois Vogel dahier eingesehen werden .

Ettlingen , den 8 . Juni >846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Braunwarth .
vüt . Vogel ,

Notar .
« 913 .2 Ottenhausen .

Mahlmühle - Verkauf .
Unterzeichneter beabsich¬

tigt wegen Ucbernehmung
eines andern Geschäftes frei¬
willig seine Mahlmühle auf
ottenhauscr Gemarkung , kön.
württ . Oberamts Neuenbürg ,
die sog . Hohmühle

Montag , den 22 . d . M .,
Vormittags ll Uhr ,

im Kannenwirthshause in Ottenhausen öffentlich versteigern
zu lassen .

Dieselbe besteht in einem zweistöckigen Wohnhaus mit
geräumigen Böden , » nd ist mit 2 Mahlgängen und einem
Gerbgang versehen und Alles wohl erhalten .

Ebenso ist hinlänglich Etallung und eine halbe Scheuer
vorhanden und auch ein großer gewölbter Keller » nd 2
Gemüsgärten ; auch können auf Verlangen 6 » 7 Morgen
angeblümte Gütcrstücke in Kauf mitgenommen werden .

Wasserkraft ist das ganze Jahr hinlänglich vorhanden ,
wie jede Gelegenheit zum Absatz der Produkte .

Ein Privatverkauf kann unter der Zeit abgeschlossen
werden , wie auch die Verkaufsobjekte täglich eingesehen
werden können .

Ottenhausen , den 10 . Juni >846 .
Fr . Daubmann , Müller.

» 910 .3 Nr . 9843 . Wolfach . ( Nachtrag zum
FahndungSaussch .r eiben in Beilage zur
Karlsruher Zeitung Nr . 156 .) Das neue Hand¬
beil der Wittwe des Benedikt Geiger , Franziska Dreper
in Hauserbach „ ist aufgefunven worden ; dagegen werden
im Hause des Gutsbesitzers Andreas Schmider daselbst
weiter vermißt :

1 bereits noch neue Weste von rothem seinen Tuch
mit weißen runden Metallknöpsen und Rückenfutter
von Barchent mit schwarzen Streifen , 1 fl. 48 kr.
1 sogenanntes Aschcntuch von rauhem Zwillich , bei¬
läufig 7— 8 Ellen , 1 fl . 24 kr.

Wolfach , den ll . Juni 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fernbach .
» 909 .2 Nr . 3492 . Stetten a . k. M . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 1 . auf
den 2 . d . M . wurden aus der Kirche zu Engelswies fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1) eine ganz silberne Ampel zum ewigen Lichte . Dieselbe
ifl ganz durchbrochen und mit Laubwerk geziert . An
solcher befinden sich 3 silberne 2 '/ , Fuß

'
lange Ketten ,

oberhalb welchen eine silberne Platte mit einem
silbernen Ring angebracht ist . Werth gegen löo fl.

2 ) Ein Meßkelch ganz von Silber und vergoldet . An
solchem befindet sich die Jahreszahl 169 t und unten
im Fuß die Inschrift : „ gehört nach Engelswies ."
Der Werth desselben betragt nebst der silbernen und
vergoldeten Patena , welche ebenfalls gestohlen wurde ,
100 fl.

3) ein altes Ciborium von Kupfer und vergoldet , ziem¬
lich klein , 12 fl . Werth .

4 ) Ein alter zinnener Kelch sammt Patena , Werth etwa
1 fl. 30 kr.

5 ) Ein silbernes Gehäns mit vergoldeten Strahlen und
mit Steinen besetzt .

Es befand sich darin eine Reliquie , das Haupt der
hl . Veronika vorstellend . Werth beiläufig 10 fl .

6 ) Ein aus weißer Leinwand gefertigtes und an 2 Enden
mit r weißen Leinwandschnüren versehenes Humeral ,
Werth 12 kr.

Der Gemeinderath Engelswies sichert Demjenigen , wel¬
cher die Entdeckung des Tpäters oder die Wiederbcischaffung
der gestohlenen Gegenstände bewirkt , eine Belohnung von
2 Louisb ' or zu .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kennrniß und ersuchen namentlich die resp . Po¬
lizeibehörden , die Gold - und Silberarbeiter hievon inKennt -
niß zu setzen, da aller Wahrscheinlichkeit nach der Thater
obige Gegenstände zertrümmert und das Silber alsdann
zu verwerihen sucht .

Stetten a . k. M ., den 5 . Juni >646 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgärtner ,
Dienst » erweser .

» 689 .3 Nr . 3486 . Stetten a . k. M . ( Dieb -
stahl und Fahndung .) Heute Vormittag , während
des Gottesdienstes , wurde dem Altbürgermeister Johann
Sieber von Schwenningen nachstehendes , Geld in den
beschriebenen Sorten mittelst Einsteigens entwendet , und
zwar aus einer an die Wohnstube des zweiten Stockes an¬
stoßenden Kammer :

. 1) Aus einem verschlossenen Kasten , an welchem das
Schloß der Art losgeriffen war , daß es nur noch an
einem Nagel hing , 4 Rollen , wovon die eine in blau
Papier gewickelt , >00 Einguldenstücke von verschiede¬
nen Sorten enthielt , eine zweite Rolle etwas über
100 fl. aus neuen badischen Kronenthalerii ) eine dritte ,
aus 100 fl ., aus neuen 3 fl . 30 kr . Stücken , und
neuen Fünffrankenthalern ; ferner in einem aus altem
geldlichtem Leder mit Spakat zugebundenen Beutel , l 00 ff.
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aus österreichischen und badischen Kronenthalern, fer¬
ner in einem noch ziemlich guten , aus alten Lederho¬
sen gefertigten , mit einer hänfenen Schnur zugebun¬
denen Beutel etwa 4 Fünffrankenthaler , 2 Kronen -
thaler, 2 neue Zweiguldenstücke und t oder 2 Ein¬
guldenstücke.

2) Aus einem weitern unverschlossenen Kasten in einem
Lädchen 2 Fünffrankenthaler und etwas Münze.
DaS Lädchen blieb zurück .

3) Aus einem weitern , ebenfalls unverschlossenen Kasten
aus einem Schächtelchen 25 fl., aus lauter neuen ba¬
dischen Thalern. Das Schächtelchen blieb leer im
Kasten.

'
4) Aus einem weitern ebenfalls unverschlossenen Kasten,

aus einem zurückgelaffenen Schächtelchen 1 fl. 30 kr.
Dieser That ist dringend verdächtig , Johann Grostong

ger von Pfäffingen , königl. württ . OberälntS Balingen.
Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf denselben zu

fahnden , und solchen im Betretungsfalle anher einzuliefern
Dessen Signalement , welches bloS ungefäh

angegeben werden kann, ist Folgendes :
Alter, 24 — 28 Jahre.
Größe, etwa 5".
Gesichtsfarbe, blaß .
Gesichtssorm, rund mit starken Sommersprossen ver

sehen .
Haare, braun .
Nase, stark und dick, ohne Schnurr- oder Backenbart .

Derselbe soll am Tage der That einen blautuchenen
groben , schon abgetragenen Rock, ein paar braun gestreifte
Sommerhosen, eine blautuchcne , ziemlich abgetragene Kappe
mit ledernem schwarzen Schild und ein paar alte Stiefel ge
tragen haben .

Stetten a . k. M -, den 7 . Juni 1848.
Großh. bad. Bezirksamt.

Baumgärtner ,
Dienstverweser .

vst. Marquart ,
A . j.

« 879 .3 Nr . 14,202 . Durlach . (Aufforderung
und Fahndung .) Apotheker Karl Salzer von Durlach
steht dringend in Verdacht , dem Spitalverwalter Etsch -
mann dahier gestern Nachmittag mittelst gewaltsamen Er¬
brechens eines Schreibpultes und Oeffnung eines Sekretärs
die Summe von 400 fl. 23 kr. entwendet zu haben .

Derselbe wird daher aufgefordert, fich zur Untersuchung
dahier zu stellen , widrigenfalls seiner Zeit nach Lage der
Akten gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
den Apotheker Karl Salzer, dessen Signalement unten bei¬
gefügt ist, zu fahnden und ihn im BetretungSfalle zu ver¬
haften und hierher zu liefern .

Schließlich wird noch bemerkt, daß das entwendete Geld
in Kronenthalern , 3 '/, Guldenstücken, 4 holländischen
10 Guldenstücken , 3 holländischen 5 Guldenstücken und
badischen Dukaten bestanden hat.

SignalementdesKarlSalzer .
Alter , 26 Jahre .
Größe, 5" t — 2 Zoll-
Statur , mittler.
Gesicht, länglich .
Haare, blond .
Stirne, gewöhnlich.
Augenbraunen , braun.
Augen, blau.
Nase, spitz.
Mund , gewöhnlich.
Zähne) gut.
Kinn, spitz.
Bart, keinen.
Besondere Kennzeichen, keine .

Beschreibung der Kleidung .
Schwarzer Filshut , dunkelgrauer Tuchrock, schwarze

Kravatte, Weste von buntem Zeug , hellgestreifte Bucksking-
Hosen und Stiefel .

Durlach, den 5 . Juni 1846.
Großh . bad . Oberamt.

Eichrodt .
« 880 .3 Nr . 15,314. Lörrach . (Aufforderung

u . Fahndung .) Der Kanonier Karl Friedrich Käufle
von Herthen hat sich unerlaubter Weise aus Urlaub von
Hause entfernt, ohne daß sein gegenwärtigerAufenthaltsort
bekannt ist.

Derselbe wird daher aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Militärkom¬
mando zu stellen und sich über seine Entweichung zu ver¬
antworten, widrigenfalls er der Desertion für schuldig, des
Ortsbürgerrechts für verlustig und mit Vorbehalt seiner
persönlichen Bestrafung in die gesetzliche Vermögensstrafe
verurtheilt werden wird .

Zugleich stellen wir an sämmtliche Polizeibehörden das
Ansuchen, auf diesen Deserteur zu sahnden und solchen im
Betretungsfalle gesanglich hierher einzuliefern .

Wir schließen zu diesem Zwecke sein Signalement bei.
Signalement .

Größe, 5' 7" 4'".
Körperbau, besetzt-
Farbe des Gesichts, gesund.
Farbe der Augen, braun.
Farbe der Haare, braun.
Nase, groß .
Besondere Kennzeichen, keine .

Lörrach, den 8 . Juni 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt .

Flad .
« 895 . 1. Nr- 11,413 . Ach ern . (Aufforderung .)

Die Wittwe des Laver Götz von Grosweier hat , da die
bekannten gesetzlichen Erden auf die Erbschaft desselben ver¬
zichtet haben, um Einweisung in Besitz der Vcrlaffenschaft
gebeten. Es werden deshalb alle Diejenigen , welche nähere
Ansprüche machen wollen, aufgcfordert, solche

binnen 4 Wochen
anzumelden , widrigenfalls dem Ansuchen entsprochen würde .

Achern, den 6. Juni 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

Bach.
« 881 .3 Nr . 24,389 . Rastatt . (Schulden -

Liquidation .) Ferdinand Strobel und seine Ehe¬
frau, Dorothea geb. Kohlbecker von Gaggenau, wollen
mit ihren zwei minderjährigen Kindern nach Amerika aus - !
wandern . Es wird deshalb zur Liquidation ihrer Schulden
Tagsahrt auf

M o n t a g , d e n 6. I u l i d . I .,
Vormitta gs l 1 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzler anberaumt , und hiezu ihre
sämmtliche Gläubiger — um ihre Forderungen anzumelden
und zu begründen , — mit dem Bemerken vorgcladen , daß
man ihnen bei ihrem Ausbleiben zu ihrer Befriedigung von
hier aus nicht mehr verhelfen könnte.

Rastatt, den 8. Juni 1846.
Großh. bad. Oberamt.

Ruth .
« 882 .3 Nr. 24,390. Rastatt . (Schulden

Liquidation .) Der ledige 19 '/, Jahr alte LukaS
Strobel von Gaggenau will nach Amerika auswandern.

Es wird deshalb zur Liquidation seiner Schulden Tag¬
sahrt auf

Montag , den 6 . Juli d . I .,
Morgens 11 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt, und hiezu seine
sämmtlichen Gläubiger, — um ihre Forderungen anzumel¬
den und zu begründen — mit dem Bemerken vorgcladen ,
daß man bei ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Befriedigung
von hier aus nicht mehr verhelfen könnte.

Rastatt , den 8 . Juni 1846 .
Groß-, bad . Oberamt.

Ruth .
« 916 .1 Nr . 11,142 . Mosbach . (Schulden -

Liquidation . ) Die Karl Fischers Eheleute von
Billigheim und Sebastian Fallmann Eheleute von
Neudenau find gesonnen, nach Amerika auszuwandern. Es
werden deshalb Alle , welche etwa noch Ansprüche an
gedachte Eheleute zu machen haben, aufgcfordert , solche in
der hiermit auf

Dienstag , den 23. Juni d. I .,
Morgens 9 Uhr,

anbcraumten Tagfahrt dahier anzumelden , widrigenfalls
man ohne Rücksicht auf ihre Forderungen den Karl Fi¬
schers Eheleuten den Wegzug ihres Vermögens gestalten
wird.

Mosbach , den 30. Mai 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt Neudenau .

Lindemann .
vät. Eisen Hut.

« 858 .3 Nr. 10,986 . Achern . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Erhärt Richter , Bierbrauer
von Achern , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich-
tigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 8 . Juli 1846,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben, und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschußernannt, Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflcgers und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen beb
tretend angesehen werde».

Achern , den 3 . Juni 1846 .
Großh- bad . Bezirksamt.

W ä n k e r.
« 917 .3 Nr . 11,945 . Waldshut . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Handelsmann Matthias
Baumgartner von Engelschwand haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs
verfahren auf

Freitag , den 3 . Juli d. I . ,
früh 8 Uhr,

angesetzt.
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert, solche in der
angesetzten Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmasse , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu
bezeichnen, und ihre Bcweisurknnden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten.

In dieser Tagfahrt wird ein Masscpfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht, und die nicht erscheinendenGläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflcgers
und Gläubigerausschuffes der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Waldshut , den 6 . Juni 1846 .
Großh. bad. Bezirksamt .

Baumgertner .
« 912 .3 Nr . 25,356 . Heidelberg . (Schuldcn -

iquidation .) Gegen Müller Philipp Jakob Leitz
von Ziegelhäuser! haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Donnerstag , den 30. Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt.
Alle Diejenigen, welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert, solche in der angesetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln.

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßverglcich
versucht werden, und es sollen die nichtcrscheinenden Gläu¬
biger in Bezug auf Borgvergleiche , Bestellung des Maffe-
pflegers und Gläubigerausschuffes als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werde».

Heidelberg , den 9 . Juni 1846.
Großh. bad . Oberamt.

L e e r s.
vät. Schühle .

8 857 .3 Nr. 10,409 . Säckingen . (Schulden -
iquidation .) Gegen Färber Meinrad Berger zu

Wehr haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation auf

Freitag , den 17 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr,

angeordnet.
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert, ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag, unter gleich¬

zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln, mündlich oder schrift¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzu¬
melden, und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu
begründen , bei Vermeidung des Ausschlusses von der da¬
maligen Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflcgers und Gläubigerausschuffes verhandelt , auch
Borg- und Rachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich aus
welche Punkte, mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom¬
menden Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als
der Mehrheit der Erschienenen beitretrnd angesehen werden
würden .

Säckingen , den 7 . Juni 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Rieder .
vät . Müller .

« 842 .3 Nr . 2704 . Lenzingen . (Schulden -
Liquidation .) Auf Antrag der Erben werden die
Gläubiger des alt Engelwirths und Küfers Franz Hilde¬
brand von Riegel aufgefordert, ihre Ansprüche

Dienstag , den 23 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

bei dem Notar in Riegel anzumelden und richtig zu stellen.
Kenzingen, den 9. Juni 1846.

Großh. bad. Amtsrevisorat.
F i n g a d o .

« 830,3 Nr . 16,485 . Offenburg . (Schulden -
Liquidation .) Die Georg Wohrle ' s Eheleute von
Diersburg wollen mit ihren 4 Kindern nach Nordamerika
auswandern ; eS wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Samstag , den 20 . Juni d. I -,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei anberaumt, und werden
alle Diejenigen, welche Ansprüche an obige Familie zu
machen haben , aufgefordert, solche dabei um so gewisser
anzumelden , als man ihnen später von hier aus keine Zah¬
lungshülfe mehr leisten könnte .

Offenburg, den 3 - Juni 1846.
Großh. bad. Oberamt.

Lichtenaue r.
vät . Schubert .

« 777 .3 Nr . 14,601 . Bühl . (Schuldenliqui¬
dation .) Wendelin Iörger von Unzhurst hat für seine
Familie um AuswanderungSerlaubnißnach Amerika nachge¬
sucht . Es werden daher alle Diejenigen, welche aus irgend
einem Grunde eine Forderung an denselben zu machen
haben, aufgefordert, solche in der auf

Montag , den 22 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumten Tagfahrt auf diesseitiger Amtskanzlei um so
gewisser anzumelden , als ihnen sonst später nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verholfen werden könnte.

Bühl, den 25. Mai 1846.
Groß. bad . Bezirksamt.

Heil .
« 851 .2 Haslach . (Schuldcnliquidation .)

Die Erden des verstorbenen Hofgutsbefitzers Johann Zim¬
merer von Wclschcnsteinach verlangen zur richtigen Ver«
laffenschaftstheilung die Abhaltung einer öffentlichen Schul¬
denliquidation , wcßhalb alle Diejenigen , welche an den
gedachten Johann Zimmerer eine Forderung zu machen
haben, aufgefordert werden, solche am

Dienstag , den 23 . d . M .,
früh 7 Uhr,

vor dem Distriktsnotar Schilling in Wclschcnsteinach
durch Vorlage der Beweisurkunden geltend zu machen,
andernfalls auf die Nichtanmeldenden bei der Erbtheilung
keine Rücksicht genommen werden könnte.

Haslach , den 8 . Juni 1846 .
Großh. bad . f. s. Amtsrevisorat.

Z a m p o n i.
vät. Schilling ,

Notar.
« 899 . 1 Nr . 17,427 . Mannheim . (Präklusiv -

Bescheid .) Alle Diejenigen , welche ihre Forderungen
gegen die Gantmaffe des Goldarbeiters Wilhelm Steg -
mall er von hier bis jetzt nicht angemeldet haben , werden
mit ihren Ansprüchen ausgeschlossen.

V - R. W.
Mannheim, den 6 . Juni 1846 .

Großh. bad . Stadtamt.
M a l l e b r e i n .

10,866 . Achern . (Präklusivbc -« 896 . 1
scheid .)

Nr.
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Ochfenwirth Schütt von Wagshurst,
wegen Forderung,

Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Liquida -
tionstagfahrt nicht erschienen sind , werden mit ihren An¬
sprüchen von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V . R . W.
Achern, den 30 . Mai 1846.

Großh. bad . Bezirksamt.
W ä n k e r.

« 891 . 1 Nr . 15,606 . Stocka ch. ( Präklusiv -
Be scheid . ) Wer seine Ansprüche an die Gantmaffe des
Wendelin Hanser von Aach in heutiger Liquidationstag¬
fahrt nicht angemeldet , wird von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

V . R . W .
Stockach , den 2 . Juni 1846 .

Großh. bad. Bezirksamt.
Weiß .

vät . Klein .
« 877 .2 Nr . 11,629 . Waldshut . (Präklusiv -

Bescheid .) Alle Diejenigen , welche in der heutigen Tag¬
fahrt ihre Ansprüche gegen die Gantmaffe des Handels¬
manns Joseph Ganzmann von Thiengen nicht ange-
meldet haben, werden andurch von derselben ausgeschlossen-

V . R . W.
WaldShut, den 5 . Juni 1846.

Großh. bad . Bezirksamt.
Baumgertner .

« 900 . 1 Nr . 17,222 . Pforzheim . (Verbei¬
ständung .) Johann Martin von Niefern wurde im
Sinne des L.R .S . 499 unter Bcistandschaft des Wilhelm
Bräun er von da gestellt, was hiemit verkündet wird.

Pforzheim, den 10. Juni 1846.
Großh. bad . Oberamt.

v . Neubronn .
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